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SCHNELLE SZ

OBERTHAL

Richtstrauß weht am
neuen Rathauses
Der Rohbau des neuen Bürger-
servicezentrums in der Orts-
mitte von Oberthal ist fertig.
Am Freitag hatte die Gesell-
schaft für Gewerbe- und Kom-
munalbauten zum Richtfest
geladen. Das Unternehmen
baut im Auftrag der Gemeinde
das neue Rathaus schlüsselfer-
tig. Bis Mitte Dezember soll es
fertig sein. vf

> Bericht folgt 

BOSEN

Schaufahrten mit
Modellschiffen am See
Das Freizeitzentrum Bostalsee
teilt mit, dass die Modell-Se-
gel-Freunde Saar am Sonntag,
4. Juli, zwischen elf und 17 Uhr
an der Seepromenade am Bo-
sener Ufer mit verschiedenen
Modellschiffen Schaufahrten
durchführen. Es werden fern-
gesteuerte Segelschiffe und
Elektroboote gezeigt. Die Be-
sucher haben die Möglichkeit
sich bei den Modellkapitänen
über die einzelnen Schiffe zu
informieren. red

ST. WENDEL

Das Brühlstraßenfest 
ist abgesagt
Zum ersten Mal seit Jahren
sollte es an diesem Samstag
das Brühlstraßenfest wieder
geben. Die Organisatoren des
Festes aus der Brühlstraße ha-
ben die Veranstaltung wegen
eines Trauerfalles kurzfristig
abgesagt. vf 
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Unsere Woche

Melanie Mai

Eigentlich ist diese Zeit
perfekt: Es ist Fußball-
Weltmeisterschaft, und

endlich ist es auch heiß. Aber
das hat für Fans im Landkreis
auch Nachteile. Vor lauter Spie-
len, öffentlichem Fernsehen und
Feiern kommen alle anderen Sa-
chen zu kurz. Ich persönlich
würde beispielsweise liebend
gerne mal wieder ins Kino ge-
hen – aber keine Zeit. Ich muss
ja schließlich Sonne und Fußball
genießen. Und auch so manche
Arbeit im Haushalt bleibt liegen.
Da kamen mir diese Woche die
beiden fußballfreien Tage gerade
recht. Denn sie gaben mir Gele-
genheit, meine Wäscheleine von
ihrer schweren Last zu befreien
und endlich mal zu bügeln. Das
war dringend notwendig. Und
ich habe das Gefühl, dass ich in
den nächsten Tagen wieder
nicht zu solchen Nebensächlich-
keiten kommen werde. 

Doppelt positiv,
doppelt negativ

Ferienzeit, Fußballzeit

Hurra! Seit gestern sind endlich die Sommer-
ferien da. Jetzt dürfen die Schüler sechs Wo-
chen mal ohne Schule, frühes Aufstehen und
Hausaufgaben auskommen. Zunächst sorgt

auch noch heute Nachmittag die Fußball-
Weltmeisterschaft in Südafrika für großen
Freizeitspaß. Um 16 Uhr an diesem Samstag
spielt die deutsche Elf gegen Argentinien um

den Einzug ins Halbfinale. Dort kämen Jogis
Jungs dann gegen den Sieger aus Paraquay
gegen Spanien. Ja, und dann . . . Tröten und
Fähnchen bereithalten! Karikatur: Andro Hiegel

Oberthal. 40 Jahre ist das
Schullandheim Oberthal alt.
Wer durch das Gebäude geht,
merkt diesem dieses Alter
nicht an. Aus gutem Grund.
Der Regionalverband Saarbrü-
cken hat in den vergangenen
Jahren mit erheblichen Mit-
teln das Haus saniert.

Vor zehn Jahren wurden die
Gästezimmer modernisiert.
Heute schlafen die Besucher in
Vier- oder Sechs-Bettzim-
mern. Jedes Zimmer hat ein
eigenes WC und Dusche.

In die nun abgeschlossenen
Sanierungsarbeiten sind
700 000 Euro geflossen. Der
Speisesaal ist renoviert wor-

den. Neue Fenster und eine
neue Heizungsanlage sind ein-
gebaut worden, die Energie-
kosten konnten deutlich ge-
senkt werden. Im Außenbe-
reich sind zwei alte Tennis-
plätze durch zwei Multifunkti-
onsplätze und ein Beachvol-
leyballfeld ersetzt worden.

Den Abschluss der Arbeiten
feierte der Regionalverband
Saarbrücken als Träger des
Schullandheimes gestern in ei-
ner kleinen Feierstunde. Dabei
gab es einen weiteren Grund
zum Feiern. Das Haus ist von
dem Verein Bundesforum Kin-
der- und Jugendreisen mit vier
Sternen ausgezeichnet wor-
den.

„Die Beliebtheit des Hauses
nimmt weiter zu“, unterstrich
die Beigeordnete des Regional-
verbandes Saarbrücken, El-
friede Nikodemus. Das zu 80
Prozent ausgelastet ist und
mehr als 12 000 Übernachtun-
gen im Jahr zählt. 

Nikodemus wies darauf hin,
dass das Landheim nicht nur

für Schulklassen attraktiv ist,
sondern auch für Jugendgrup-
pen von Vereinen und Organi-
sationen. Dazu trage das päda-
gogische Programm mit Ge-
sundheitsvorbeugung, gesun-
der Ernährung und Bewegung
bei.

„Zukunft kann man bauen“,
sagte Oberthals Bürgermeister
Stephan Rausch. Das moderni-
sierte Schullandheim könne
sich sehen lassen. Das unter-
strich auch Werner Hillen,
Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft Schullandheimträ-
ger im Saarland: „Es ist ein
noch tolleres Haus entstan-
den, als es noch vorher war.“

Leo Meiser, Landesbeauf-
tragter für Pädagogische Prä-
vention ging auf das Aktiv-Pro-
gramm des Hauses ein, bei
dem dieses mit dem Erlebnis-
pädagogischen Zentrum Saar
eng zusammenarbeitet. Dazu
gehört zum Beispiel das Klet-
tern am Zehn-Meter-hohen-
Kletterturm. Meiser: „Soziales
Lernen kann richtig Spaß ma-
chen.“

Stephan Schiller, Leiter des
Servicebereiches beim Bun-
desforum Kinder- und Ju-
gendreisen überreichte dem
Schullandheim das Vier-Ster-
ne-Siegel des Bundesforums.
Erst vor einem Jahr was das
Landheim mit drei Sternen
qualifiziert worden. Seminar-
räume mit moderner Ausstat-
tung, Spiel- und Leseräume,
Pauschalangebote, behinder-
tengerechte Zimmer, das wa-
ren Kriterien für die vier Ster-
ne. Dabei unterstrich er, dass
dem Schullandheim nur ein
Kriterium für die höchste Qua-
litätsstufe mit fünf Sternen
fehlt. Eine Cafeteria, in der
man auch außerhalb der Es-
senzeiten gesunde Produkte
kaufen kann.

Vier Sterne leuchten für
Schullandheim Oberthal
Auszeichnung für gute Qualität – Sanierung abgeschlossen

Gleich zwei Gründe zum Fei-
ern hatte gestern das Schul-
landheim in Oberthal. Die Sa-
nierung ist abgeschlossen und
wegen seiner guten Qualität
ist das Heim mit vier Sternen
ausgezeichnet worden. 

Von SZ-Redakteur
Volker Fuchs

Die Heimleiter Erwin und Doris Wilhelm sind stolz. Foto: B & K 

Im Internet:
www.schullandheim-
oberthal.de

Kreis St. Wendel. Samstag, 16
Uhr: Unsere Mannschaft im Vier-
telfinale der Fußball-WM gegen
Argentinien. Wiederholt sich Ge-
schichte, und Jogis Jungs schla-
gen Maradonnas Männer wie vor
vier Jahren? Egal, wie’s ausgeht:
Die Saarbrücker Zeitung möchte
am Montag die besten Bilder vom
Fußball-Fest aus dem Landkreis
zeigen. Dazu bitten wir um Mit-
hilfe von flinken Fans und Foto-

grafen. Schicken Sie uns ihre
Schnappschüsse vom Samstag.
Das muss in diesem Fall flugs und
auf elektronischem Wege laufen.
Bilder müssen per E-Mail bis
Sonntagmorgen elf Uhr bei uns
eingegangen sein. Bitte achten
Sie auf eine Auflösung von min-
destens 300 dpi. Mit redwnd@sz-
sb.de sind Sie an der richtigen
Adresse. Wir freuen uns auf stim-
mungsvolle Bilder. red 

Fußball-Schnappschüsse gesucht
SZ veröffentlicht Fotos vom WM-Viertelfinale
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... die einzigartige Brillanz!

Die zum Patent angemeldete

Rohrbacher Deep Diamonds

Fasstechnik lässt Brillanten mehr

funkeln als die in der Uhrenwelt

übliche Körnerfassung. Kunstvolle

Handarbeit von wahrem Wert!

wie abgebildet

Stahl, Schweizer Werk

guillochiertes Zifferblatt

51 Brillanten

EUR 2.990

beispielsweise

mit 13 Brillanten

EUR 1.350
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